
Streit um K]eswerk in Söbrigen
Der Pirnaer Stadtrat muss eine Grundsatzentscheidung über den Kiesabbau im „Elbbogen" fällen

Pirna. Der Stadtmt Plma soll das ge-
plante Kieswerk in Söbrigon ablehnen.
Das  hat  Dieter  Fuchs.  Ortsvorsteher
von Birkwitz-Pratzschwltz, beantragt.
Damit woiß er viele Anwohnor hinter,
die Verwaltung jedoch gegen sich.

Von SILVIO KUHNERT

Was ist in Söbrigen gepLant?
Die   Kieswerke   Borsberg  planen,   ab

2018 auf Söbrigener Flu Kies abzubau-

en.  Neben  dem  Tagebau  soll  das  Kies-
werk errichtet werden. Das befindet sich
jetzt noch in Birkwitz-Pratzschwitz zwi-
schen Waldstraße, Kiesstraße und Pratz-
schwitzer Straße.  Für die noue Grube in

;aöEi£ebne#rgbe:£e:!a£ets#e'mjb8esrt:r-
Was spricht gegon das me'swerk?
Fuchs   plädiert   ffir   ein   endgültiges

:rnieundg°ShaBteregrbaduasa;AAubufba¥:orEaagbeesri

g#naärasEkmÄg:g"Ki:e*r:rckhtrigö?gris:::
massiver  F'rotest  gebildet  hat.  Die  Ein-
wohner  des   Dresdner  Ortsteils  haben
im Vorjahr über 646 Unterschriften ge-
sammelt.   Dresdens   08   Helma   Orosz
(CDU)  hat  in  einem  Bnef an  das  Ober-
bergamt das Kieswerk aus planerischen
und    naturschutzrechüchen    Gründen
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Warum   schließt   slch   Plma   dem
Dresdner Protest nlcht m?

Pimas Stadtplanor Steffen Möhrs hat-
j      te von Anfang an Bauchschmerzen mit

Ziehen das Kieswerk nach  Söbrigen um,  könnte nach  2018 Schluss sein mit dem Werk
in  pratzschwitz.                                                                                                                   Foto:  Silvio  Kuhnert

dom  Antrag von  Fuchs.  Seine  Befürch-
tung:  Scheitert das Planfeststellungsver-
fahren  fiir  das  Kieswerk  in  Söbrigen,
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Schotter  an  der  Stadtgrenzo  abbauen.
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sich die Ber9baufima von dem Förder-
band verabschiedet hat und  stattdessen
das  Kieswerk  direkt  neben  der  Grubo
bauen wm.

Was sagt das Oberbergamt?
Wemer   Kleine,   Abteilungsleiter   im
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rigen.  würde  das  fiir  Pffialedeule-n,
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ben   an   dQs   Pimaer   Rathaus.   Darin
macht   er   auch    deutlich.    dass   trotz
der  Einwendungen  der  Stadt  Dresden
es nach Einschätzung des Oberbergam-
tes  duchaus  möglich ist,  „die  notwen-
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werden."

Nun ist aber erst einmal die Kieswerk-
Leit`ing  am  Zug.   Sio  muss  detaillierte
Pläne  zum  Söbriger  Werk  in  Freiberg
nachreichen.  Scheitert das jetzige  Plan-
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noch   nicht ` eingereicnt   wurde",   toilte
KJeine mit.


